
 
Flächennaturdenkmal (FND) 
 
 
Name: Seidelbastbestand am Heidesee 
  
gemäß § 4 oder § 6 NatSchAG M-V  
zuständige Gebietskörperschaft 

 
Vorpommern-Greifswald 

 
Landkreis (Juni 1994 bis September 
2011) 

 
Ostvorpommern 

* ggf. Landkreis bis 1994 Anklam 

 
Festsetzungen: (Beschlüsse, Verordnungen; auch einstweilige Sicherungen; chronologisch) 
Nr. Bezeichnung der Festsetzung Datum der 

Festsetzung 
In Kraft  
von - bis 

Kopie im 
LUNG M-V 
vorh. 

1 Beschluss des Rates des Kreises Anklam 
Nr. 0048 vom 25.05.1978 

25.05.1978 25.05.1978 - 
24.04.1990 

Ja 

2 Beschluss des Rates des Kreises Anklam 
Nr. 30/90 vom 25.04.1990 

25.04.1990 25.04.1990 Ja 

 
Sonstige Informationen 
Verwendete Quelle zur Abgrenzung des Schutzobjektes: GIS-Datenbestand Landkreis 

Ostvorpommern (2009) 
Wesentlicher Grund der Ausweisung: 
 
Wertvolle Pflanzenart(en)                   Wertvolles Biotop                                           Wertvolle Tierart(en)         
 
Besondere Geologische Bildung        Besondere kulturhistorische Bedeutung      
  

Bemerkungen: Mit Beschluss von 1990 auf 5 ha erweitert. 
Kurzbeschreibung: - mesotroph-saures Kesselmoor im nördlichen Teil des komplett 

verlandeten Heidesees, 
- im angrenzenden Mischwald befindet sich das einzige 

Vorkommen des Gewöhnlichen Seidelbastes im Landkreis 
Ostvorpommern 

Weitere Informationen in der Publikation: „Zwischen Beek und Land-
graben“ (Hrsg.: Landkreis Ostvorpommern und Ortsgruppe Geobota-
nik Greifswald des Naturschutzbundes Deutschland) 

Fläche in Hektar (GIS-Ermittlung) Flächengröße in Hektar (Beschluss) 
2,83 5 

 
 

 Nr. OVP 005 


